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Zitat von aus SH

Aber hast du nicht auch den Eindruck, dass Politik die ganze Zeit schon genau darauf
gesetzt hat? Und denkst du nicht, dass inzwischen viele Engagierte gerade deswegen
frustriert sind?

In Schulen läuft das doch nur so. Sie werden allein gelassen und müssen versuchen,
mit immer neuen Aufgaben irgendwie selbst klar zukommen.

Genauso ist es außerhalb von Schule.

Das hat dann zur Folge, dass alle privaten Projekte, deren Erfolge öffentlich gemacht
werden, quasi sagen "Leute, ihr müsst einfach mal nur machen!" Und das kann es nicht
sein, oder? Insbesondere ist es kontraproduktiv, wenn viele Menschen sowieso schon
nicht (mehr) wollen.

Ich glaube eigentlich nicht, dass die Politik darauf gesetzt hat. Wenn man sich die vielfältige
Schullandschaft hierzulande anschaut, liegt auch nahe, dass es kaum je eine für alle passende
Lösung geben kann. Aber viele Ansätze wären sicher übertragbar und dann müsste das Rad
nicht 50x neu erfunden und der ermüdende Gang durch die Institutionen gegangen werden.
Was in meinen Augen fehlt, sind Austausch und Vernetzung von verschiedenen Schulen, auch
länderübergreifend (wie zum Beispiel hier!), dazu ein gewisses Maß an „Lobbyarbeit“, damit
von politischer Seite die Voraussetzungen für ein etwas flexibleres und agileres System
geschaffen werden können.

Vielleicht ein Tag „Politik trifft Schule“ pro Halbjahr.
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